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11-:lOt:, 2. der Beilagen zu den Stenograrhi~chen Proloknllen 

des Nationalrates XVI. Gesetzgebung~penodc 

A n fra g e 

der Abgeordneten Dietrich, Wolf 

und Genossen 

an den Bundesminister für Verkehr 

betreffend Veränderung der Einflugschneise beim schweizerischen 

Flughafen Altenrhein 

Flugbewegungen auf dem nahe der österreichischen Grenze 

gelegenen schweizerischen Flughafen Altenrhein haben immer 

wieder zu Beschwerden über unzumutbareLärmbelästigungen 

in den Vorarlberger Gemeinden Gaissau, Höchst und FUßach 

geführt. 

Dank wiederholter Interventionen seitens der österreichischen 

Bundesregierung bei den zuständigen Bundesdienststellen 

in der Schweiz konnte erreicht werden, daß diese Flugbe­

wegungen, soweit sie österreichisches Hoheitsgebiet be­

treffen, auf das unumgängliche Ausmaß reduziert werden. 

Pressemeldungen ist nun zu entnehmen, daß eine in der Schweiz 

gegründete "Aktion gegen den Fluglärm" anstrebt, durch eine 

Änderung der Einflugschneise beim Flughafen Altenrhein die 

Lärmsituation im Schweizer Bereich zu verbessern. 

Dies müßte wiederum zwangsläufig zu einer wesentlich 

stärkeren Lärmbelästigung für die Gemeinden des Vorarl­

berger Rheindeltas führen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Bundes­

minister für Verkehr nachstehende 
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A n fra g e 

1.) Sind Sie über das Bestreben schweizerischer Stellen, 

die Einflugschneise für den Flughafen Altenrhein zu 

ändern, informiert? 

2.) Welche Auswirkungen würde eine solche Änderung für die 

Bewohner der Vorarlberger Gemeinden Gaissau, Höchst 

und Fußach haben? 

3.) Welche Schritte werden Sie unternehmen, damit diese 

Gemeinden vor weiteren unzurnutbaren Lärmbelästigungen 

verschont bleiben? 
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